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VORWORT 

 

 

Das Interesse an der Thematik des Nachhaltigen Tourismus in Entwicklungsländern beruhte 

zunächst auf zahlreichen eigenen Reiseerfahrungen als Tourist. Durch das Studium der 

Geographie, des Naturschutzes und nicht zuletzt zwei Praktika im Bereich Reisejournalismus 

und Dokumentation beim ZDF und HR, entwickelte sich die Idee zu dieser Diplomarbeit. Die 

Inspiration einer geeigneten touristischen Destination lieferte schließlich im Jahr 2004 die 

Diplomarbeit von Claudius Leinberger, der im Gebiet des Titicacasees über die Lebens-

bedingungen und Entwicklungschancen peripherer Standorte schrieb.  

Schon vor mehr als 20 Jahren bereiste Prof. Dr. Ulrich Scholz, der Betreuer meiner Arbeit, 

die Region Puno am nordwestlichen Titicacasee. Aufgrund seiner wertvollen Erfahrungen 

war somit bereits vor den Untersuchungen in Perú eine gewisse Vorstellung dessen möglich, 

wie sich der Reiseverkehr in Puno entwickelt hat und wie die Arbeit sinnvoll strukturiert 

werden könnte.  

Im Sommer 2004 erfolgte dann eine zweimonatige Analyse der touristischen Situation in der 

Region Puno. Durch die Mitarbeit des engagierten peruanischen Tourismus-Studenten 

Ernesto Cuno Arce konnten vor Ort notwendige Daten und wichtige Informationen zur 

touristischen Entwicklung erhoben werden.  

Für die anschließende Ausarbeitung der Arbeit brachte zudem eine aktive Teilnahme auf 

dem Tourismus Forum International (TFI) 2005 in Hannover hilfreiche Einblicke in das 

komplexe Thema bewahrender Reiseformen in Entwicklungsländern. Auf dieser von der 

Deutschen Gesellschaft für Technische Zusammenarbeit (GTZ) organisierten Reisemesse 

für Nachhaltigen Tourismus finden sich jährlich namhafte Experten zusammen und 

diskutieren innovative Strategien einer nachhaltigen Entwicklung.  

 

Für das Gelingen dieser Arbeit war die Unterstützung und Teilnahme von Menschen in Perú 

und Deutschland wichtig, bei denen ich mich an dieser Stelle herzlich bedanken möchte.  
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